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No. 41. Marienwerder, den 12ten Oktober 1838. 

Verordnungen und Bekanntmachungen. 
Es ſind in Folge der im Amtsblatt Nro. 15. erlaſſenen Aufforderung vom 
10ten April c, ferner an Unterſtuͤtzungs⸗ Beitragen für die in dieſem Jahre 
durch Ueberſchwemmung verungluͤckten Bewohner der Oder⸗Niederungen eins 
gegangen: 38) durch die Kreis-Kaſſe zu Dt. Crone: die von dem Magiſtrat 
daſelbſt geſammelten Beitrage mit 5 Niblr. 1 ſgr. 6 pf. 39) durch die 
Kreis: Kaffe zu Flatow: a, von dem Magiſtrat zu Flatow durch Sammlung 
2 Rible. 7 gr. 6 pf.; b. von dem Magiſtrat zu Vandsburg desgleichen 
2 Athlr. 27 ſgr. 40) durch die Kreis⸗Kaſſe zu Graudenz: die von der 
Dorfſchaft Neudorf aufgebrachten Beiträge mit 1 Rthlr. 14 ſgr. 41) 
durch die Kreis⸗Kaſſe zu Schwetz: von der Dorfſchaft Komrau 4 Rıkle, 
S ſgr. 42) durch die Kreis- Kaffe zu Stubm: a, von der Dorſſchaft Rud⸗ 
nerweide 22 Rihlr. 10 ſgr.; b, don der Dorfſchaft Klein Schardau 17 Rihlr. 
23 ſgr.; c, von der Dorſſchaft Groß⸗Schardan 5 Rthlr. 20 ſgr.; d, von 
der Dorfſchaft Montauerweide 12 Ueble. 12 far.; e, von der Dorfſchaft 
Zwanzigerweide 5 Rthlr.; k, von der Dorfſchaft Teaghetmerweide 14 Niblr. 
5 (gr.; g, von der Dorfſchaft Schweinegrube 9 Rihlr. 20 ſgr.; h, von dem 
Gaſtwirth Holzrichter zu Rebbof 3 Rihlr. 43) durch den Schulen Baplau 
in Ziegellack: a, von dem Herrn Gutsbeſier Flindt in Sechsſeelen 1 Nthle.; 
b, von der Dorfſchaft Ziegellack 5 Nihlr. 1 far. 6 pf. 44) von dem Herrn 
W. in Marienwerder 15 far 45) von dem Brennerei-Verwalter Klabunde 
m Klein: Kenfaw, Kreiſes Conitz, durch Sammlung 1 Rthlr. 2 ſgr. 6 pf. 
40) von dem Magiſtrat zu Stuhm, durch Sammlung 5 Rthlr. 18 fgr. 6 pf. 
47) durch den Herrn Landrath Grafen v. Rittberg zu Marienwerder: a, von 
dem Herrn Amtsrath Krieg zu Oſtrowitt 6 Rthlr.; b. von den Einſaaßen 
und Kathnern des adelichen Dorfs Rundewieſe 3 Rthlr. &, von den Ein⸗ 
ſaaßen zu adelich Rauden 1 Rthlr. 18 ſgr.; d, von den Einſaaßen der Dorf: 
ſchaft adelich Liebenan A Rthlr.; e, von den Einſaaßen zu Groß: Paradies 
8 ſgr.; 8, von dem Herrn Wirthſchafter Wache zu Paulsdorf 10 ſgr.; g. 
von den Bewohnern zu Marienfelde 1 Rthlr. 20 ſgr. 2 pf.; h, von dem 
Dominio Alt Jahn 1 Nehlr. | 


"in Marienwerder den 13ten Oktober 1838. 
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Ueberhaupt find bis jetzt 1121 Nthlr. 13. ſar. 14 pf. incl. 5 Rihlr. 
Gold eingegangen und davon 
4) an den Hilfsverein zu Glogau 560 Ntble. 11 ſgr. 7. pf. incl. 5 Rehlr. 
Gold, und N 
2) an den Hilfsverein zu Writzen 561 Nehlr. 2 for. A pff. 5 
abgeführt, ſo daß nunmehr die eingeſandten milden Beiträge vollſtaͤndtt ab ; 
geliefert worden. 5 
Da die Sammlung fuͤr den bezeichneten Zweck im hieſtgen Departement 
nunmehr als geſchloſſen betrachtet werden darf, fo fühlen wir uns verpflichtet, 
den edlen Gebern nochmals unſern berzlichſten Dank für die Bereitwilligkeit 
zu ſagen, mit welcher Sie ihren leidenden Mitbruͤdern Beiſtand geleiſtet haben, 
zumal in einem Jahre, wo die Bewohner des bieſigen Regierungs Bezirks 
Jo vielfach mit eigner Noth zu kaͤmpfen hatten. t g 
Marienwerder, den Aten Oktober 1838. l 
Der Regierungs⸗Praſident Der Land⸗Rent⸗Meiſter 
v. Nordenilycht, Donath. 


Wie bringen biedurch zur öffentlichen Kenntniß, daß die Eichungs⸗Aeniter 
zu Conitz, Grandenz, Calm, Thorn und bieſelbſt mit einer von uns feſtge⸗ 
ſetzten Gebühren Taxe zur Erhebung der Eichungs⸗ Gebühren verſehen, und 
dieſelben von uns engewieſen worden find, jene Taxen in ihrem Geſchaͤfts⸗ 
Lokale auszuhängen. Es bleibt daher Jedem, der Eichungs⸗Gebuͤhren zu 
berichtigen hat, überlaſſen, davon Einſicht zu nehmen. 

Zugleich wird darauf aufmerkſam gemacht, daß die Eichungs⸗Aemter 
verpflichtet ſind, uͤber jede von ihnen bewirkte Eichung ein Recognitions⸗Atteſt 
zu ertheilen und daß die Beſitzer geeichter Gewichte wohl thun, die Atteſta 
aufzubewahren, um vorkommendenfalls den Nachweis der geſchehenen Elchupg 
führen zu koͤnnen. N 

Marienwerder, den 25ſten Auguſt 1838. 

Koͤnigliche Preußiſche Negierung. 
Abtheilung des Innern. 


Der nach dem diesjaͤhrigen Kalender -Verzelchniſſe auf den Sten Dezember e. 
angeſetzte Jahrmarkt zu Loͤben wird an dieſem Tage nicht ſtattfinden, ſondern 
am öten November a. c., 8 Tage vorder aber der Leinwands Markt und 
Freitag vorher der Vieh- und Pferdemarkt abgehalten werden. 
Marienwerder, den 29ſten September 1838, 
Koͤniglich Preußiſche Regierung, 
Abtheilung des Innern, 
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„„ Die Austungen über Domaine und Fort, eräußtnungs- und Alfungs. Geer 
Ya Br | * betteffend. 


Die Quittungen über die im II. Quartal c. bei der bleſigen Regierungs⸗ 
Haupt: Kaffe zut defihitiven Vereinnahmung gelangten Kaufgelder und Zinſen 
für veräußerte Domainens und Forſt⸗ Realitäten und über die zur Abloͤſung 
don „Dpmainen  Präflasionen, eingezahlten Kapnalten find mit den vorſchrifts⸗ 
mäßtgen Beſcheiuigungen der Koͤuigl. Staats- Schulden Tilgungs⸗Kaſſe und 
der Königl. Haupt; Verwaltung der Stacr Schulden verſehen heuie den 
betreffenden Domalıten; und Domainen⸗ Rent Jemtern zugefertigt worden und 
konnen bei denſelben nunmebro gegen Nückgabe der ausgeſtellten Interims⸗ 
Beſcheinigungen von den Einzablern in Empfang genommen werden. 
Marienwerder, den Aten Oktober 1838. 

5 Koͤnigtich Preußifhe Regierung. 

Abtheilung für direkte Steuern, Domainen und Forſten. 
Orden — her DN * 
e em dem Herrn Rechnungsrath Schsubrodt zu Potsdam in der dorti⸗ 
gen Riegelſchen Buchhandlung herausgegeben: Werk!: 
Handbuch des Rechnungsweſens der Preußiſchen Haupt⸗Zoll⸗ 

f und Haupt⸗Steuer⸗Aemter, 15 ö 
don welchem jetzt der Zte und letzte Band erſchienen iſt, kann den Zoll, und 
Steuer- Beamten als beſonders nützlich beſtens empfohlen werden, 

Danzig, den 1ſten Oktober 1838. 

Der Gebeime⸗Ober-Finanz: Rath und Provinzial⸗ Steuer 

Nl milie Direktor. | 
Sicherheits „ Polizei. 
Der bier wegen Betruges und Meineides zur Unterſuchung gezogene jüdiſche 
Handelsmann Joſeph Margoninski aus Krojanke iſt ar Xbende des iften d. 
is. vom Öefangnenpofe entſprungen und fall wieder zur Haft gebracht wer⸗ 
zen. Wir erſuchen deshalb alle Wohlloͤblichen Polizei⸗Behoͤrden ganz ere 

ſbenſt, auf den hierunten ſignaliſtrten Margoninski zu vigiliren, denſelben 

im Berretungsfalle zu artetiren und gegen Erſtattung der erwachſenen Koſten 

uns abzuliefern. Jaſtrow, den Aten Oktober 1838, 

a Koͤnigliches Inquiſitoriat. 

| Signalement: 

Alter — 42 Jahr, Religion — juͤdiſch, Größe — 5 Fuß 5 Beh, 
re — ſchwarz und etwas kraus, Augen — ſchwarzgrau, Naſe und Mund 
Doewoͤhnlich, Kinn — rund. Geſicht — länglich, Geſichtsfarbe — blaß, 

1 — ſtark und ſchwarz, Sprache — deutſch, üdiſch und polniſch. 
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Bekleidung: 


Einen Rock von grauem Nanquin, auf ber rechten Schulter geflickt, 
ein altes ausgebleichtes Halstuch, ein Paar graue Nanquin⸗Hoſen, eine alte 
blaue Tuchweſte, eine alte ausgebleichte Tuchmütze mit gelben Pelz befehl, 
ein Paar lange gewichste Ktopfſtiefeln. n 
Der bier wegen mehrerer Diebſtaͤhle verhaftete Haderſammler Karl Eruſt, 
der bis zu feiner Verhaftung vagabondirte, iſt beute Abend aus dem bieſigen 
Gefängniffe entwichen. Alle und jede Gerichts⸗ und Polizel- Behörden er, 
ſuchen wir deshalb ergebenſt, auf den Ernſt ſtrenge vigiliren zu laſſen, 190 
im Betretungsfalle zu verbaften und auf unſere Koſten bier abliefern zu laſſea, 
Cöslin, den 20ſften September 186. 
Königl. Land, und Stadkgericht. ” 

75 Signale ment: 

Alter — 23 Jahr, Religion — evangeliſch, Sprache — gewoͤhnlich 
bochdeutſch, ſonſt auch Zigeunerſprache, Haare — vorne lang und gelockt 
am Hinterkopfe kurz, ſonſt ſchwarz, Größe — 5 Fuß 2 Zoll, Augen — ſchwarz⸗ 
Zähne — vollzaͤblig bis auf den sten obern Vorderzahn an der linken Sete, 
Maſe — etwas vorſtehend, Mund — breit mit aufgeworfenen Lippen, Ge 
ſichtsfarbe — auffallend gelb, zigennerartig, beſondere Kennzeichen — am 

‚ Ballen des rechten, Fußes eine ſtarke Narbe, Gewerbe — Muſikus. 
Bekleidung: r ma ein 

Eine alte graue zerrlſſene Tuchfacke, neue grauleinene Beinkleider, ein 
ſchwarze Tuchweſte mit gelben Metallknoͤpfen, ein weißes Muffelins Halstuch, 
weißleinenes Hemde ohne Zeichen, ledernen Hoſenträger, lange zweinächigt 
Stiefeln mit Nägel unter den Aöfägen, ein kleines altes ſammtnes Kaͤppchen 
kurze wollene Strümpfe. e f ei 
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Perſonal⸗ Zu der neufundirten Pfartſtelle in Kokotzko if} der Predigtamts⸗Kand lden 
wonik der Eduard Thimm gewählt und beflätige worden. n a 

Sa Der Srenzauffeher Sutor in Thom iſt in gleicher Eigenſchaft nach 

ö Podgurß, und der Greuzaufſeher Brunau von Podgurß nach Thorn verieh® 

Der Maler Car! Muller iſt von dem Magiſtrat zu Elbing zum 

Zeichnen⸗Lehrer bei dem Gymnaſium dafelbft berufen und in dieſer Eigen 

ſchaft beſtaͤtigt worden, N 
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(Hierzu der öffentliche Anzeiger No. 41.) 


